
Sterne am
Firmament
anbringen

Kinder feiern in der Kirche
VON SASCHA VALENTIN

Bad Endbach-Botten-
horn. Eine Nachhilfestunde in
biblischer Geschichte haben
die Kindergartenkinder aus
Bottenhorn und Hartenrod jetzt
von zwei „Holzwürmern" be-
kommen. Zum Kirchengeburts-
tag gastierten „Bohris" und
„Bohra" mit ihrem Mitmach-
konzert in Bottenhorn und roll-
ten dort den Schöpfungsakt für
ihre kleinen Zuschauer auf.

„Ich liebe die beiden ein-
fach, sie sind super!" Die Fest-
stellung von Pfarrerin Birgit
Knöbel-de Felice spricht Bände
über die Leistungen Gabi und
Amadeus Eidners aus Chem-
nitz, die als munteres Holz-
wurmpaar schon Noah auf der
Arche begleitet haben.

Auf spielerische und humor-

Lennaid Schäfer (links) führt
Lukas Zimmermann sicher
über die Slackline.

volle Weise nahmen sie ihr jun-
ges Publikum mit zu den Anfän-
gen der Welt und kommentier-
ten den ersten Tag der Schöp-
fung etwa mit einem heiteren
„Knips das Licht an, lieber
Gott" auf den Lippen, in dessen
Refrain die Kleinen schnell ein-
stimmen konnten.

S Jugend balanciert
auf der
Slackline im
Park am
Gemeindehaus

Genau das machte den
Charme ihres Stückes aus:
„Bohris" und „Bohra" erzählten
nicht nur, sie ließen die Kinder
die Schöpfungsgeschichte mit-
erleben. So tummelten diese
sich als -bunte Blumenkinder
auf der Bühne oder konnten die
Sterne am Firmament anbrin-
gen und dazu „Weißt du wie
viel Sternlein stehen" singen.
Nachdem bei dem Mitmach-
konzert vor allem die Kleinsten
auf ihre Kosten kamen und le-
bendigen Religionsunterricht
erlebten, standen am Abend
die Jugendlichen im Fokus. Die
Frauen des Bistro-Teams luden
sie zu einem Jugendabend mit
verschiedenen Stationen in
das Gemeindehaus ein.

Dort konnten sie sich unter
anderem beim Tischfußball,
Billard und Dart die Zeit ver-
treiben. Ein gutes Gleichge-
wichtsgefühl war hingegen
beim Stelzenlaufen oder auf
der Slackline gefragt, die die
Helferinnen zwischen zwei
Bäume im Park hinter dem Ge-
meindehaus gespannt hatten.


